
etzten Auflage ist wegegeeflallen. aiur hat aupp selbst eine CHeE

Eınleitung VO  —; ZWanzıg Seıten verfaßt In dıiıesem e1l stellt Uurz
Krapfs Bıographie, se1ıne miss1ionarısche Arbeit un Überlegungen ZUT
1SS]10N dar, durchaus nıcht unkrıiıtisch gegenüber Krapfs Außerungen

1SS1ON und Kolonı1alısmus. Er würdıgt den schwäbiıschen Pıetisten
als Pıonıier afrıkanıscher Linguistik, seıne Reisen In der Gegend der
heutigen Staaten Kenıua un Tansanıa als »Klassıker der Afrıka-[l ıte-
Tatur« (Einführung, 6) An diese Eınführung SC  16 sıch eın 1O@
enNnsiau d  „ mıt ausführlichem Itınerar der Entdeckungsreisen Krapfs
VO  — der Gegend be1l Mombasa AUs 1NSs Landesınnere. Auf einer dıeser
Reıisen hat auch als erster Europäer den fast 5200 en Mount
enya »entdeckt« un dıe Hypothese aufgestellt, daß dessen
Schmelzwasser eine der seı1ıt der Antıke gesuchten Nılquellen dar-
stellt Fın Lıteraturverzeıichnis mıt Bıblıographie un Sekundärlıte-
ratur Krapfs Lebenswerk, aber auch ZU en selıner ollegen
un Miıtarbeıter Johannes Rebmann un Johann Erhardt be-
SC  1e diesen e1ıl
1C LLUTI 1bel-, Missionsschulen und Theologıschen SemıminarbIı-

bhliotheken ist dıe Anschaffung dieses erkes besonders empfeh-
len uch Freunde der afrıkanıschen Missıonslıteratur werden der
Neuauflage iıhre Freude en [)as Buch eıstet eiınen wertvollen
In  1Q In das en eines typıschen Basler Miıssıonars, der spater
als Lehrer und Inspektor auch In der Pılgermissiıon ST Chrischona
mıtarbeitete. SC  16  IC ist das Buch VO  — besonderem Interesse {ür
alle, dıe sıch mıt den herausragenden Gestalten des schwäbiıschen Pıe-
t1ismus beschäftigen. FKın wichtiger Beıtrag ZUT württembergıschen Pa-
trologıie, ETUÜ:  zn wıeder 1m rıgına zugänglıch!

Jochen ber

Jochen ber (GTOSSAFrLO alemdAao portugues de palavras eclesiastico
teolOZiCcas Deutsch-portugiesisches Fachwörterbuch kıirchlich-theolo-
gischer egriffe. übıngen: Buchhandlung Proclaım 1m Albrecht-Ben-
el-Haus, 1995, 110 S 10,—

DIieses Fachwörterbuch ist eiıne hılfreiche Neuerscheinung, dıe den
/ugang ZUT deutschen W1IE auch portuglesischen theologischen FAa:
eratur In vielfacher Hınsıcht ermöglıcht. Besonders Übersetzungsar-
beıten werden dadurch erheblich erleıchtert. Gedacht ist das Wörter-
buch zunächst für Theologiestudenten, Bıbelschüler und auch Dozen-
ten portuglesischer Sprache, dıe fehlender theologischer Lıte-
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ur In der eigenen Muttersprache der auch 1m Rahmen vOn Post-
gradulertenstudıen mıt deutschen Büchern arbeıten wollen ber die-
SCM Kreıs hınaus ann das deutsch-portuglesische Fachwörterbuch
auch be1 der Ausbıildung VO  — Miıssıonaren nd eologen, dıe In DOTL-
tuglesiıschsprachiıge Länder ausreısen, hılfreich Se1N.

Das Werk umfaßt etwa 9000 Stichwörter, darunter Jateinısche, gr1€-
chısche, hebräische un einıge engliısche Fachbegrıffe, dıe In deutsch-
sprachıgen theologıschen Texten vorkommen. Wiıchtig ist abel, daß
der Verfasser, der bıs nde 1994 CEILEOL (Zentrum {ür theolo-
ıschen Unterricht eıne pletistisch Instıtution innerhal
der Arbeıt der (madauer Brasılıenmissıon in S50 Bento do Sul. SUüd-
brasıliıen) als Dozent tätıg Wäl, nıcht 11UT Fachausdrücke AUS dem Uun1-
versıtären Kontext, sondern auch Worte AUus en wichtigen Bere1l1-
chen des kırchlichen pektrums mıt aufnımmt. Beachtenswert ist
schhıießlich auch. daß INan be1l vielen Stichwörtern nıcht 1UT dıe
Übersetzung des deutschen egrI1{fs, sondern auch eiıne kurze Worter-
klärung vorlindet.

AaUsSs Schwambach
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